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Skibetrieb Hochstuckli: Gemeinde und Sattel Hochstuckli AG spannen zusammen 
 

Die Gemeinde Sattel und die Sattel Hochstuckli AG wollen zusammen den Skibetrieb am Hochstuckli wieder 

ermöglichen. Dafür unterbreitet der Gemeinderat den Stimmberechtigten eine Ausgabenbewilligung von rund 

0.53 Mio. Franken. Mit dem Geld sollen ab kommender Wintersaison 2026/27 für maximal fünf Jahre die Vor-

arbeiten für die Inbetriebnahme des Skiliftes Hochstuckli finanziert werden. Die Kosten für den Skibetrieb selbst 

– sollte es denn genügend Schnee dafür haben – trägt weiterhin die Sattel Hochstuckli AG. Im Gegenzug für 

die Finanzspritze gewährt die Sattel Hochstuckli AG den Schulkindern eine gratis Jahreskarte. 

 

Die Sattel Hochstuckli AG (SHAG) hat Ende Juni 2023 über eine Neupositionierung ihres Winterbetriebes infor-

miert. Seit der Wintersaison 2023/24 ist das Angebot beim Skifahren auf Einsteigerinnen und Einsteiger beim 

Engelstock ausgerichtet. Die beiden Skilifte Bärenfang und Hochstuckli sind nicht mehr in Betrieb. Der Ent-

scheid wurde von der SHAG damals aus wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und klimatischen Gründen gefällt 

und konnte vom Gemeinderat nachvollzogen werden. Dennoch bedauerte der Gemeinderat diesen Entscheid 

genauso wie ein Grossteil der Sattler Bevölkerung. Ende Juli 2023 versammelten sich rund 100 Erwachsene 

und Kinder auf dem Zentrumsplatz und machten sich beim Gemeinderat für den Erhalt des Skibetriebes am 

Hochstuckli stark. 

 

In mehreren Gesprächen suchten der Gemeinderat und der Verwaltungsrat der SHAG nach Lösungen zum Er-

halt bzw. einer Wiederaufnahme des Skibetriebes. Es zeigte sich, dass eine Wiederaufnahme des Skibetriebes 

am Hochstuckli nur mit finanzieller Beteiligung von aussen möglich ist. Da sich die Sattler Bevölkerung wieder-

holt für das Skifahren am Hochstuckli stark gemacht hatte, zog der Gemeinderat eine finanzielle Beteiligung 

durch die Gemeinde in Betracht, sollten die Rahmenbedingungen stimmen. 

 

Der Gemeinderat und die SHAG einigten sich daraufhin auf folgende Unterstützung: 

Die Gemeinde finanziert ab Wintersaison 2026/27 während mindestens drei, maximal fünf Wintersaisons die 

Vorbereitungsarbeiten für einen Skibetrieb am Hochstuckli. Im ersten Jahr mit maximal rund Fr. 210 000.-, in 

den Folgejahren mit maximal rund Fr. 80 000.-. Die Kosten für den „täglichen“ Aufwand zum Betrieb des Skilif-

tes trägt die SHAG. Gleichzeitig erhalten alle Sattler Schulkinder eine gratis Jahreskarte. Alle anderen Sattlerin-

nen und Sattler erhalten über die Vereinbarung als Standortgemeinde auch weiterhin spezielle Rabatte. 

 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass Wintersportangebote in tieferen Höhenlagen zunehmend von klimati-

schen Unsicherheiten betroffen sind. Gerade deshalb wird die Unterstützung ausdrücklich auf maximal fünf 

Jahre begrenzt. Die Unterstützung soll ermöglichen, das Hochstuckli in einer Übergangsphase zu beleben und 

gleichzeitig Erfahrungen für zukünftige touristische Nutzungen zu sammeln, ohne dass die Gemeinde langfris-

tige finanzielle Verpflichtungen eingeht. Denn parallel zur möglichen Wiederaufnahme des Skibetriebes verfolgt 

die Sattel-Hochstuckli AG strategische Überlegungen zur langfristigen touristischen Weiterentwicklung des 

Hochstuckli. 

 

Für die interessierte Bevölkerung findet am Freitag, 10. April 2026, um 17.00 Uhr im Singsaal Eggeli eine Infor-

mationsveranstaltung statt, an welcher der Gemeinderat und der Verwaltungsrat der Sattel Hochstuckli AG 

gerne Fragen zum Projekt beantworten. 


